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2 Anferate 
werden angenommen 
im Poſen bei der Erpedition 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
Ur. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto niekiſch, in Firma 

J. Heumann, Wilhelmsplaß 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner in Poſen. 
Redaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


a , 1 ꝗ 1 ˙Ü ¹..m End. u m 


Abend⸗Ausgabe. 


ſener Zeilun 


ahrgang. 


Hundertundzweiter 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint täglich drei Mal, 


an den auf die Sonn? und geſttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, 


Ran 


Freitag, 10. Mai. 


der Zeitung jowir alle Voſtämter des Deutſchen Reiches an. 


% an Sonn: und Heſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel- 
IT ährli 450 M. für die Stadt Poſen, für gun 
0 Ventſchlan 5,45 M. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 


Deutſchland. 


hat deutlicher als der geſtrige Beginn gezeigt, daß die Akten 
Aber Hauptbeſtandſhelle der Vorlage geſchloſſen werden können. 


Konſerpatſven und Ulttomontanen hervorgetreten, und es wird 


chen „oder 
Beamten 


Seal o ae dadurch anreizt, daß er eine ſolche Handlung an- 
oder x tat.” Die Abſicht 
mittelung 7 1 9 5 25 umi da te und dem konſervatſven 
anfrage herzuſtellen, welch letzterer 
eforderte durch die Wiedereinfügung 
fümmter und umfaſſender ausſprechen will. Olernach läge es in 
ER n 5 ii fand 1 1 
Andi mit dem Centrum über attfinden fol. Das 
Centrum mälkt 75 a ungeſchlckter Weile die Verantwortung 
für das etwaige Scheitern des Paragraphen von ſich auf jene 
beiden Faktoren ad. Nach der Rede des Juſtizminiſters 
Schönſtedt machen die verbündeten Regierungen ihre Zuſtimmung 
zum Geſetz von der Wledereinfügung der SS 113 und 114 ab» 
hängig. Der Juſtizminiſter hat ona eranlafjung gehabt, 
ſchon ſetzt zu ſagen, daß unter U nſtänden auch die gemilderte 
Faſſung des Gröberſchen Antrages annehmbar fein würde. Aber 
man muß, wie geſagt, mit der Möglichkeit rechnen, daß dies in der 
That geſchehen könnte. Aufſchlu darüber wird man aus de 
Verhalten der Konſervativen bei der morgigen Abstimmung be- 
kommen. Die Fraktlons führer waren ſchon während der Sſtzung 
mit den Herten am Bundes rathstiſch in eine Unterhaltung darüber 
eingetreten, wle ſie ſich zu der veränderten Sachlage zu ſtellen 
hätten. Die Rede des Juſttzminiſters war ungemein geſchickt. Er 
ſchmeichelte dem Centrum, indem er deſſen Beſorgniß vor einer 
Ber Erneuerung des Kulturkampfs für unbegründet erklärte, 
ex gab zu verſtehen, daß die heutige Reglerung den früheren 
Kulturkampf bedauere. Er wiſſe nicht, ob ein ſolcher Kulturkampf 


a Jene chertepren werde; er glaube es nicht und wünſche es nicht. 


Kam ätten Niemandem genützt und nur die Gemüther 
gegen Bu Versie Daß das angenehm in die Ohren der 
Centrumsleute klingt, iſt ſchon zu glauben. Aber die Partei hat 

ark gebunden, und wenn auch Einzelne der Regierung den 

efallen thun möchten, ſo werden es noch lange nicht Alle thun, 
womit die etwaige Neigung des einen Flügels zum Entgegenkom⸗ 
men praktiſch wirkungslos werden muß. Das Centrum kann in 
ſeiner Brüchigtett, die es nur nothdürftig verbiegt, garnichts Beſſe⸗ 
res thun, als ſich an die Kommiſſionsbeſchlüſſe anklammern. Man 
ihut Herrn Schönſteot eigentlich Unrecht, wenn man mit ſeiner 
Rede dle ſeines Kollegen Herrn v. Köller vergleicht. Es läßt ſich 
über dieſe Leiſtung des Mininers des Innern nur ſagen, daß das 
Befremden über eine ſolche Manier, einen Geſetzentwurf wie die 
Umſturzvorlage zu vertheidigen, bis weit in die konſervattven 
Reiben hinein an Mienen und Geberden deutlich bemerkbar wurde. 
Herr v. Köller hat den Ruhm geerntet, eine Rede gehalten zu 
haben, wie fie am Bundes ratbstiſch noch niemals geböct worden 
it, und ſogar feine eigene ähnliche Leiſtung aus der erſten Leſung 
der Umſturzvorlage tritt hinter dieſe zweite weit zurück. Wir 
werden uns hüten, zu erzäblen, welche Urtbelle in der Geſprächſa⸗ 
keit der Foyerunterhaltungen gefällt wurden; beſonders ſtaatsmän⸗ 
niſch war es von Herrn v. Köller, daß ex das Haus an einer jener 
empfindlichen Stellen verletzte, wo auch die ſtrammſten Konſer⸗ 
vatipen angemeſſen reagiren müſſen. Er erklärte es mit jener groß⸗ 
artigen Manier, die nur ihm zu Gebote ſteht, für ziemlich gleichalltta, 
ob der Reichstag die Gründe der Regterung richtig finde oder nichl. 
Der Reichstag babe nur die vorgelegten Geſotze zu berathen und Gelder 
zu bewilligen. Aber es fei nicht ſeines Amtes, ob die Negterung 
Geſetze vorlege oder nicht. Fürſt Hohenlohe ſab bei dieſen merk⸗ 
würdigen Aeußerungen angeſtrengt zur Decke empor, als ob von 
dort ber zu erfahren fein könnte, 
liebenswürdigen Wendungen gebraucht haben mag Eine ſehr 
wirkungsvolle Kritik der Umſturzvorlage brachte die Rede des Abg. 
Lenzmann, deſſen gelaſſenes Temperament den Eindruck noch 
r. Umſo beftiger waren die Aus fälle, mit denen der Abg. 
Bebel jeine beinahe zwelſtün dige Rede anfüllte. Das Gewagteſte 
ping dem ſoztaldemokratiſchen Fobrer ſo glatt und leicht von den 
Lippen, als jet es nur ein Spaß, und war doch bitterjter Ernſt. 
deus . des Juſtizminiſters erfuhr man u. A, vaß gegen 
en Frhr. v. 
Vopellus wegen der Stummſchen Duellforderung an Prof. Adolf 
Wagner, bet der Vopelius den Kartellträger abgab, doch noch 
Haake anwaltſchaftlich eingeſchritten werden ſoll, 
lauf der parlamentariſchen Seſſtonen. Die Mittheilung muß mit 
Befriedigung erfüllen, aber fragen darf man, wozu die Regierung 
ſbre Offiziöſen, beſonders die „Berliner Korreſpon denz“ bat, wenn 
Mons te lang nichts dagegen gethan wird, daß fi die Oeffentlich 
fett über das vermeintliche Nichteinſchreiten des Staatsanwalts 
gegen Herrn v. Stumm aufregt. Die Regierung hätte ſich ſelber 


genützt, wenn fie die heute gegebene Aufklärung ſchon im Januar Pf 


datte verbreiten laſſen. 
— Der vom Bundesrath heute angenommene Geſetzent⸗ 
N re En AG N mit Deere 
Ungarn a e nen 0 arte h 
weicht, wie die Berl. Corr. mittheilt, ſachlich von den Beſtim⸗ 


mungen des Geſetzes, betr. die Beſtrafung von Zuwiderbandlungen 
hegen die 


önerreichiſch⸗ungariſchen Zollgeſetze, dom 17. Jult 1881 
ut ab. Dieſes Seien ih feiner Zeit zur Erfüllung der dem 
utſchen Reiche nach 8 12 der mit Oeſterreich⸗Ungarn unterm 
„Mat 1881 und 6 Dezember 1891 abgeſchloſſenen Zollkartelle 
bitegenden Verpflichtung erlaſſen worden, dle Zuwiderhandlungen 
egen die Zollgeſetze des mitvertragſchließenden Staates in be» 


weshalb Herr v. Köller dieſe! 


Stumm und gegen den freikonſervativen Landtagsabg. 3 


aber erſt nach Ab: z 


ſtimmter Weiſe unter Strafe zu ſtellen. Da jedoch die Gültigkeit 
dieſes Geſetzes nicht über die Dauer des erftgenannten Zollkartells 
das mit dem 1. Februar 1892 erloſchen ft, hinausreicht, fo bedarf 
es nach dem Inkraftreten des Zollkartells vom 6. Dezember 1891 
zur ferneren Aufrechterhaltung der bisherigen Rechtslage eines be⸗ 
ſonderen Aktes der Geſetzgebung. Der Geſetzentwurf beſtraft dem⸗ 
nach gleich dem Geſetz vom 17. Juli 1881 einmal die nach den 
öſterreichiſch⸗ungariſchen Zollgeſetzen verbotene Ein⸗, Aus⸗ oder 
Durchfuhr mit Einziehung der widerrechtlich ein⸗, aus⸗ oder durch⸗ 
geführten Gegenſtände mit Geldſtrafe und ſodann die Hinterziehung 
der öſterreich iſch⸗ angartichen Ein⸗ oder Ausgangsabgaden mit Ein⸗ 
ziehung der in Betracht kommenden Gegenſtände und dem vierfachen 
Betrage der vorenthaltenen Abgaben. 

— Ueber den Schifffahrtstarif auf dem Nord⸗ 
oſtſeekanal wrd, wie die „Poſt“ mittheilt, dem Bundesrath 
in dieſen Tagen eine Vorlage zugehen. 

— Landrath v. Heydebrand und der Laſa, der 
konſervative Landtagsabgeordnete will, wie das „Volt“ ſich von 
demſelben hat beſtätigen laſſen, ſein Amt niederlegen. 

— An der Kolonlalausſtellunga in der Berliner 
Gewerbe⸗Ausſtellung werden ſich auch die Neu⸗Guinea⸗ 
Kompagnie und die Jaluit⸗Geſellſchaft betheiligen. Zur Betheill⸗ 
gung der unter unmittelbarer Reichsverwaltung ſtehenden Schuß: 
gebiete ſoll eine entſprechen de Summe im Nachtragdetat noch ge⸗ 
fordert werden. 

— Die Huldigungsfahrtſchleſiſcher Frauen 
und Jungfrauen nach Friedrichs ruh findet nun⸗ 
mehr morgen, Sonnabend, ſtatt. 

— Aus Rom wird gemeldet: Der Kriegsminiſter General 
Mocennt beauftragte den Militärattaché der italteniſchen Bot⸗ 
ſchaft in Berlin, Oberſten Zuccart, in feinem Namen der Familie 
des Generaloberſten von Pape das Beileid zu deſſen Hin⸗ 
ſchelden auszusprechen. A 

— Der Gothaer Landtag beſchloß, die Regierung 
um Einbringung eines Geſetzes über Gehaltsauf⸗ 
beſſerung der Volksſchullehrer zu erſuchen. 

*Münſter, 8. Wat. Der weſtfäliſche Bauernverein be⸗ 
willigte 2500) M. zu einem Denkmal für feinen verſtorbenen 
Vorſitzenden Frhrn. v. Schorlemer⸗Alſt, das „uf dem 
Domplatz in Münſter aufgeitellt werden fol. 


Lokales. 
Poſen, 10. Mat. 

n. Mit einem Motorfahrrade find geſtern auf den Straßen 
der Oberſtadt von dem Perſonal einer hieſigen Fahrräderhandlung 
. angeſtellt worden, die ſehr befriedigend ausgefallen 

nd. Das Rad hat einen Werth von 1200 Mark. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
4 Bettler, der Schuhmacher Anton Walczak, weil er im Obdach⸗ 
loſenaſyl lärmte und den Hausvater ſchlagen wollte, ein Dlenſt⸗ 
mädchen wegen Diebſtahls und ein Maurergeſelle, welcher der Frau 
elnes hieſigen Steuerbeamten ohne jedwede Veranlaſſung ins Ge⸗ 
ſicht ſchlug — Gefunden ein filberner Ring mit blauem Stein, 
eine Wurſt, ein katholiſches Geſangbuch, ein Maulkorb mit Maxke 
Nr. 160, ein Portemonnate mit 45 Pf. Inhalt, ein Pincenez, eine 
wollene Pferdedecke, roth und grau geſtre ft, ein Pincenez mit 
ſchwarzer Faſſung, eine Broſche (Kalſer Frledrich 5⸗Markſtück, aus⸗ 
geſägt). — Verloren ein goldenes mit zwei Diamanten beletztes 
Petſchaft, ein Diamant aus einem Ringe im Wertbe von 50 Mark, 
ein gelbbrauner Sommerüberzieher (in der Taſche ein Paar 
Glaceehandſchuhe und eine zuſammenſchlebbaxe Zigarrentaſche), ein 
Pincenez mit weißer Einfaſſung, ein goldener Siegelring mit 
geldem Stein, eine Geldrolle enthaltend 51 Mark in 50 Pfennig⸗ 
ſtücken, ein Portemonnaie mit 80 Pf. Inhalt, ein rothes Porte⸗ 
monnate mit 5 Mark Jubalt, ein 20⸗Markſtück ein Schulheft mit 
der Aufſchriſt Meta Brockzoff und ein kleiner Globus, eine ſilberne 
Kette mit einem Herz und einer Kugel. — Zugelaufen: ein 
kleiner Jen Hund. 

u. Aus Jerſitz, 10. Mal. Mit der Anfuhr und Vertheilung 
55 een in den Straßen iſt heute begonnen 

orden. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Posen, 10. Mai. 
Bernhardinerplatz. Mit Getreide ſtark befahren. 


Milchziegen 12—15—19 er Markt wur gut beſucht, doch 
wurbe nicht alles verkauft. — Alter Markt. Mit Kartoffeln 
b Der Ztr. 1,50-1,70 Mark. Der Bir. Wrucken 90 


gut befahren. 10 
bis 1.10 fo. Spargel 


M. Die; 0 Pf, 1 
e Metze Kartoffeln 8-9 Pf Salat 


50-60 Pf. 1 Kopf Blumenkohl 2030 Bf 


1 Pf. Die Wandel Klebſe 50—70 Pf 
t rege. 
1 fund Mindfleisch 45—70 P 
1 Pfd. Kalbfleiſch 50-70 Pf. 1 
1 Pfd. geräucherter Speck 70—80 Pf 
Pf., ein Pfd. Schmeer 60 Pf., 


5 preiſe: Weizen 155,50 M., Roggen 184 M. 


r 


4 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene 5 en oder deren Raum 
in der Morgenausgabe ., auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entsprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagausgabe bis 8 au: ee, für die 

Morgenausgabe bis 5 Uhr Macdım, angenommen. 


/ 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner bei 
den Annoncen⸗Expeditionen 
u. Molle. 
Baalenſtein & Vogler A.-G., 
G. 2 Daube & Co., 
Zuvalidendauk. 


Berantmortfic für den Inferaten- 
theil: 
W. Braun in Poſen. 


— — 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 102. 


1895 


Saplebaplatz. Sehr ſtark beſchickt. Geflügel im Ueberfluß. 
1 Paar Hühner 2,50 - 3,50—3,75 M., 1 Baar Enten 2,75 bis 3,75 
M., 1 Gans 3,50 bis 7 M., 1 Puthenne 4,50—7 M. 1 Perlhuhn 
250 M., 1 18 Iunge Tauben 90 Pf. bis 1,10 Mark, 1 Paar 
Haushähne bis 5 M. 1 Pfd. Butter 1,10— 1.20 M., 1 Liter Milch 
10—12 Pf. 1 Liter Buttermilch 10 Pf. Die Mandel Eier 50-55 
Pf. Die Metze Kartoffeln 7—8 Pf. Grünzeug, Rüben und 
Knollengewächſe zu unveränderten Preiſen. 

Futtermittel. 1 Ztr. Roggenkleie 480 bis 550 M., 
Welzenkleie 4 50—4,70 M., Weizenſchaalen 4,75 M., Rapskuchen 
4.50—5 25 M., Leinkuchen 550—6 M., Dotterkuch⸗n 4 50—5.25 
M., Palmkernkuchen 5,75 bis 6,25 M., Hanftuchen 4,59—4,75 M. 
—äẽ—. —— ᷑̃ —ẽ — ——— A- —ů ——ꝛ ̃ ͤ 


Handel und Verkehr. 


W. B. Berlin, 9. Mai. [Wollauktion.] Die Auktion 
deutſcher Domintalwollen, welche heute den 9. Mat d. J. durch den 
vereideten Makler Wieſenthal im Lichthofe des Grand⸗Hotel am 
Alexanderplatz Nachm. 2 Uhr abgehalten wurde, währte bis 5¼ 
Uhr Nachmittags. Es kamen 13 500 Zentner zum Verkauf in 431 
Poſten, und zwar wurden 4200 Zentner Pommerſche, 1300 Str. 
Mecklenburger, 310) Zentner Mäarkliſche, 2200 Zentner Breu- 
ßiſche, 1900 Zentner Poſenſche, 550 Ztr. Schleſiſche und 250 Ztr. 
Sächſiſcke in Schweiße geſchorene (Schmutz volle) unter den 
er gebracht. Die Wollen lagerten im Ererzierhaus, 

othringerſtraße 1—7 und wurden am Mittwoch früh bauptſächlich 

von Händlern, am Donnerſtag Vorm. von Kämmern, Spinnern, 
Fabrikanten, vom Rhein, Sachſen, Lauſitz, Hamburg u. ſ. w. be⸗ 
ſichtiat. Die Behandlung der Wolle ſelbſt zeigte einen Fortſchritt 
gegen das Vorjahr. Die Auktion nahm einen lebhaften Verlauf, 
es zeigte ſich rege Kaufluſt und wurden fämmtliche verkaufte Poſten 
nicht unter Vorjahrspreiſen, viele derſelben 1, 2, 3, 4-6 Mark pro 
Zentner gegen Vorjahr höher begeben. E erzielten Mecklenburger 
Wollen 40, 41, 43, 44—48, einzelne Poſten 50-53 M. Kamm⸗ 
und Kreuzungswolle gegen 46, 48—51 M. Daſſelbe Verhältn'ß 
waltete bel Pommerſchen Wollen ob, welche bei Lammwollen ſogar 
bis zu 56 und 58 M. pro Zentner leicht Käufer fanden. Ein 
Poſten Pommerſcher Wollen (120 Ztr.) erzielte 55 M. und zwei 
Poſten Pommerſcher Lammwollen erreichten 63-66 M. pro Ztr. 
Märliſche Wollen erzielten gleiche Preiſe und erreichten gleiche 
Höhe mit den Pommerſchen, ſetzten aber ſchon mit 36-33 M. pro 
Zentner bei geringeren Qualitäten ein. Poſenſche Wollen fanden 
dieſelben Preiſe und willig Käufer, daſſelbe gilt von Schleſiſchen 
Wollen, wobei ein Pöſtchen bochfelner Tuchwolle 65 M. und ein 
Pöſtchen Lammwolle ſogar 82 M. pro Zentner bezahlt wurde. 
Auch Preußtſche Wollen fanden wie alle anderen zu vorhergedachten 
Preiſen willi! Nehmer. Von den zur Auktlon geſtellten 13590 
Zentnern wurden 10 000 ſchlank verkauft, 3500 Ztr. zurückgezogen, 
da Produzenten nicht unter Vorjahrspreiſen abzugeben willens 
waren, im Gegentheil auf höhere Prelſe rechneten. 

London, 9. Mat. [Wollauktion.] Preiſe ſtetig bei 
lebhafter Betbeiligung. 

* Bradford, 9. Mai. Wolle ruhiger, aber immer noch 
thätig, bei feſten Prelſen. Garne und Stoffe thätig. 


zkarktberichte. 


chweinefleiſch billiger, ſonſt unverändert. — Wild und Ge⸗ 
tlügel: Zafubr geringer, Preiſe beſſer, lebhaftes Geſchäft. — 
Fiſche: Lebhaftes Geſchäft bei ungenügender Zufuhr, Preiſe ftei- 
gend. Große Aale ohne Nachfrage, — Butter und Käſe: 
Unverändert. — Gemüſe, Oft und Südfrüchte: 
ruhig, Preiſe wenig verändert, Zufuhr in Spargel reichlich. 
Bromberg, 9 Mai. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
Weizen 141 152 N., geringe Qualität 105 14 M., 
feinfter über Nottz. feinster über Notiz. 
Gerſte 90 106 Pe, Braugerne nominell bis 115 M. Futter⸗ 
erbſen 110 —120 M., Kocherbſen nominell 121-13) M — Haſer 105 


bis 115 WW 
Breslau, 9 Mai (Amtlicher Produktenbörſen⸗Berlcht.) 
Gekündigt — Ztr, per Mat 44,50 


Rüböl p. 10° Kilogr. — 
Stettin, 9 Mai. Wetter: Schön. Temperatur + 17 Gr. N. 


kammer.) 
„bacen 112 122 ., 


G,, Okt. 45,50 G. 
O. Z. 


50 Barometer 769 Mm. Wind: Sd 


Weizen matt per 1000 Kilogramm loko 154 —158 M., per 
Mai und per Mal⸗Juni 155,50 M. Gd., per September Oktober 
153 M. Br. u. Gd. — Roggen matt, per 1000 Kilogramm loko 
133-136 A., per Mai 134 M. nom., per Mal⸗Junk und Juni⸗ 
Juli 133 M. bez, per September⸗Oktober 133,5. —133 M. bez. — 
Fuer per 1000 Kilogramm loko 123—126 M. — Spiritus unver⸗ 
ndert, per 10 000 Liter Prozent loko ohne Faß 70er 35,50 M. 
bez., Termine ohne Handel. — Angemeldet: Nichts. — Regulirungs⸗ 


Telephoniſche Börfenberichte. 


Magdeburg, 10. Mal Zuckerbericht. 
Kornzucker erl. oon Ru 10.75 10,95 
Kpcuzudel egi. von 88 Proz. Rend. 10.00—10,35 
Harzer 21 1 „ nensh 10,25 — 10,40 
Nacht rodut e exel. 75 Brozent Rend. 7,30-8,(0 
Tendenz: Matt. 
Benne ! 2,75 
Beodrafſtnade II. 2250 
Gem. Raffinade mit Faß 2237 23,00 
Gem. Melis I. mit Faß 3 


Tendenz: Ruhlg. ; 
Robzuder I. Produkt Tranſtte 


f. a. B. Hamburg per Mat 9,92½ bez. und Br. 


dto. 2 ver Juni 9,97%, bez. 10 021, Br. 
dtr. A per Jul! 10,10 bez. 10,12), Br. 
dir. » rer Auguſt 10,20 dez. 10,2 Br. 


Ber 


j 
5 


Tendenz: Schwächer. 
Wochenumſatz: 320 000 Centner. 
Breslau, 10 Mai. [Spiritusbericht.] Mai 
50er 54,70 M., Mat 7er 3490 M. Tendenz Unverändert. 
London, 10. Mai. Gproz Javazucker 11%, feſt. 
98. Tendenz: Gtetig. 


Meteorologiſche Beobachtungen 8 
Ea 


— Rüben⸗Rohzucker 


Datum arometer auf 0 Temp 
Gr. reduz inmm! WI nd. Wetter. Cel 
Stunde. 66 m Seehöhe. Grad 
9. Nachm. 2 61,4 ürmſſ Fleml. heiter |+20,8 
9. Abends 761,8 © I. Zug bald heiter |+137 
10. Zlorgs. 7 762,1 S ſchwach wo lig 1 
Im 9. at Wärme⸗Maxtmum + 22.1 
9. Wärme⸗Minimum 10, D 


nn 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 

Michael Gorſztka XIII. 2638, Steinkoh len, a 
J. Grajewsft IV. 435, Melaſſe, Mont vy⸗Danzig. Hub. Raffki 
XIII. 3196, Mauerſteine, Bromberg⸗Kruſchwitz. Friedrich Günther 
I. 22609, tief. Balken, Bromberg- Berlin. Bolest. Gorskt VIII. 
1099, leer, Schwetz Natel. Wübelm Radtke XII. 875, leer, Brom⸗ 
berg⸗Nledola. J. Schinkowski VIII. 976, ſeer, Bromberg⸗Niedola. 

Weißenhöhe⸗Netzdamm, 8. Mal. Es ſind heute von bier 
abgeſchwommen: Tour Nr. 9, Mirus und Peter mit 20 Flotten; 
Tour Nr. 4 (Oberbribe) Krenskt mit 15 Flotten. 


Gelearaphiſche Nachrichten 


) Frankfurt a. M, 9. Mal. Wie der „Franff. Ztg.“ aus 
Bern gemeldet wird, hat der Chef des Eiſenbahn⸗Bepartements 
Serfaß der Verſtaatlichungs⸗ ⸗Kommiſſton den Entwurf eines neuen 
enn un!erbrettet, welcher die V. 3 der 
Eifenba:n auf 5 Wege der Expropriation vorſteht. 
ien, 9. Mai. Wie die „Polit. Korreſp.“ meldet, find 
heute die Urkunden über das A 
kommen zwiſchen Oeſterreich⸗-Ungarn und Bul⸗ 
garien ausgetauſcht worden. 
Rom, 9. Mal. Die öſterreichiſchen Pilger wohnten 
heute der vom Bapfte celebrirten Meſſe bei; auch der Erz 
diſchof von Warſchau und die Biihöfe von Limburg 
und von Osnabrück nahmen an der Meſſe theill. Der Papſt 
gm die Rethe der Pilger entlang und richtete an dieſelben ate 
e. 


Weimar, 10. Mat. Bei der Reichstagsſtich⸗ 
wahl erhielt Reichmuth (eon. bezw. Bund der Land 
wirthe) 7879 Stimmen; Baudert (Soz.⸗Dem.) erhielt 
9061 Stimmen; 35 Orte fehlen noch. 

Budapeſt, 10 Mai. Helfy (äußerſte Linke) brachte 
folgende Interpellation im Abg ordnetenhauſe ein: 


bie eg über 710 2 Mart 1 5 den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
63 800 (1500) 36 67 527 737 65 69 991 1194 206 44 81 423 527 
11 25 2061 168 374 80 581 648 (3000) 804 953 3006 64 144 
471 673 74 77 704 20 58 an 4041 142 58 213 882 22 556 
4 N = 5061 166 215 81 92 97 
) 621 882 962 67 6030 256 819 405 556 
7075 5 (3000) 100 272 362 21 598 653 63 776 8343 905 
67 178 251 339 63 589 830 33 
10122 28 513 43 72 784 (3000) 859 975 11340 468 71 
74 938 12020 285 539 95 677 978 13076 623 14038 235 
685 Ay 15179 ni 7 615 728 65 936 69 16236 434 72 
3 63 75 948 76 90 2 80 99 277 332 450 52 547 90 633 
> 880 738060 120 251 5508 404 532 753 863 966 71 19036 
35 41 628 831 89 45 93 966 
0241 94 337 746 817 34 918 21000 199 (3000) 227 338 476 550 
96 749 806 86 22070 111 267 342 (1500) 748 828 938 23030 48 
113 237 56 94 565 (3000) 626 44 76 90 729 (500) 54 (500) 24511 
55 745 930 25121 29 28 283 322 63 91 481 502 22 5 46 95 825 918 
26049 198 228 75 378 505 695 27028 100 205 301 98 562 (300) 627 
77 723 (300) 995 28135 39 97 227 93 96 564 661 752 74 96 811 28 
89 976 29004 5 136 52 437 518 36 666 720 881 
31082 168 231 471 534 58 600 47 726 
812 918 23 36 84 32059 451 94 583 639 700 21 829 68 902 90 33092 
113 52 287 389 (1500) 580 84 85 605 28 79 919 34012 49 (300) 200 
429 737 47 (300) 50 804 35 (300) 940 87 45003 (500) 122 252 331 
56 80 436 78 504 (3000) 770 803 36246 500) 323 428 33 73 778 83 
37023 36 116 (3000) 288 360 440 (500) 556 634 76 86 780 909 
2 16 260 387 535 46 643 (500) 736 881 39243 393 506 855 82 


40282 568 884 771 83 818 39 41007 230 740 42126 208 357 87 
482 38 635 836 80 413038 872 902 65 41006 81 332 89 688 737 87 
804 69 17041 69 115 228 356 (3000) 794 817 71 913 46028 102 32 
210 48 379 599 634 63 76 862 94 962 47192 364 (1500) 470 535 610 
36 774 800 64 950 48016 21 42 301 590 „999 57 721 80 906 49162 
95 375 589 (3000) 93 795 (300) 807 10 78 917 3: 

50205 66 518 639 955 (500) 51112 79 4 #08 742 976 52101 
280 50 34% 418 600) 20 (300) 507 765 863 96 ti" 53182 258 476 703 
17 54044 123 382 441 634 880 972 d 55037 38 80 140 

383 88 97 420 50 551 686 779 977 36157 666 761 814 
500) 57066 (1500) 76 157 283 476 593 664 873 58194 366 81 428 
86 64 „9000) 70 658 843 54045 78 (1600) 181 221 35 51 311 (1600) 


. 25500 516 65 601 55 861 944 61132 250 (300) 424 580 600 (3000) 
84 869 62115 19 232 (300) 33 383 445 640 62 712 26 (300) 820 967 
63090 186 573 614 38 62 709 87 64007 (1500) 150 70 309 433 76 
520 660 89 776 979 65107 355 421 613 877 916 68 66051 57 101 
20 (600) 47 439 627 38 798 67092 303 70 453 544 70 715 73 
910 75 68330 443 736 888 69258 529 (1500) 661 803 84 

70036 136 229 323 501 19 77 85 628 769 805 39 71205 318 420 
793 877 92276 72064 113 (3000) 75 245 62 84 442 (300) 99742 73174 
354 529 625 749 937 66 74068 75 294 326 410 65 808 25 75028 299 
340 53 56 416 89 92 512.639 941 76329 470 99 536 660 751 77068 
116 415 54 67 655 862 72 910 78077 111 372 475 7 76 77 90 
564 62679 702 79191 271 426 548 606 786 814 30 (500) 34 
80060 133 50 332 53 45 503 87 644 717 863 936 
81099 (3000) 123 337 551 97 676 756 82054 342 492 (300) 555 618 
74 764 895 (600) 943 (3000) 83008 78 203 (5000) 94 343 562 639 782 
989 91 84118 79 89 222 327 78 448 505 35 (5000) 620 741 71 (1500 
980 85482 99 586 655 66 797 897 922 24 (600) 33 40 86071 19 
208 437 526 851 87074 92 482 97 536 667 709 915 64 88157 224 
98 816 85 408 51 683 978 89146 55 91 362 535 91 630 (3000) 976 85 

90270 358 56 539 42 824 979 91101 (500) 208 70 396 535 748 

906 92238 #96 483 750 818 36 917 70 431 57 59 631 80 702 
3 83 932 94029 349 719 69 99 95138 228 442 90 94 741 835 56 76 
— rg Tr; 3 a = 97077 126 27 359 93 413 u 772 982 

R 1 689 89 032 78 2 

478 631 712 (1500) 43 8430 Fa eig 

100174 80 380 83 94 600) 429 93 568 656 (300) 911 37 101175 
218 44 49 91 467 520 79 90 632 89 802 26 91 992 102122 241 30% 
430 82 535 44 91 636 63 79 799 815 45 108070 235 367 497 669 768 
848 51 933 101049 68 155 78 219 94 40 448 82 635 801 
105177 658 86 93 832 983 106229 498 820 102156 214 334 406 515 
99 685 943 108134 261 89 452 67 536 600 15 844 109144 210 44 
343 63 429 512 607 756 (1500) 890 947 


Klaſſe 192. Königl. Preuß. Lotterie. 


tehung 17. Tag Nachmittag. 
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1. iſt die! bis 


Reklamation nach Rom bereits abgegangen? 2 Hält 
der Miniſterpräſident nach dem allerhöchſten Handſchreiben es 
mit der Würde des ungariſchen Kabinets und der ſtaatsrecht⸗ 
lichen Stellung Ungarns vereinbar, im Amte zu verbleiben? 
Die Antwort ſoll noch heute erfolgen. 

Paris, 10. Mai. Der Sozialiſt Ronauet beabſichtigt, 
am 14. Mat über die franzöſiſch⸗deutſch⸗ruſſiſche 
Entente zu interpelliren. 

Paris, 10. Mai. Rampolla richtete an den We 


biſchof von Tours ein Schreiben, worin er der Get 
lichkeit gegenüber der neuen Kongregationsſteuer 
Geduld und eine maßvolle Haltung anempfiehlt. Die 


Oberen der biefioen Kongregation hielten ER Dieäbentaliche Bes 
rathung ab, wobei es ſich herausſtellte, daß nur ein kleiner Theil 
dem pofitiven Widerſtand zuneigt. 


Telephoniſche Nachri chten 


r der „Bol. Zta.“ 
Mal. Nachmittags. 
Der Reichstag 
ſetzte 17 Freitag die zweite Leſung der Umſturzvorlage beim 
111 fort. 
Abg. Gröber (Ctr.) führt aus, man habe vermuthlich die 
aanze Vorlage als einen Vorſtoß zu einem neuen Sodziallſten⸗ 


geſetz betrachtet, nachdem Verſuche auf gerichtlichem Ge⸗ 
biet geſcheitert wären. Man wiſſe ja, daß ſehr hohe und 
einflußreiche Kreiſe ein Ausnahmegeſetz wollten; er ſei indeß 


überzeugt, daß der Reichsk nzler ſich nicht zu einem Scheinmanöver 
hergeben werde. Aus den geſtrigen een des Nufteh 
min ſters leuch‘e allerdings etwas anderes hervor. Noch ein paar 
ſolche Reden wie die geſtrigen — und der Triumph der So⸗ 
zlaldemokratle jet 285 75 Die Sozialdemokraten hätten ein 
Schweineglück! (Stürmiſche Heiterkeit!) Wenn ſie ſich 
in ſchlimmer Lage befänden, käme ein ungeſchickter Mintiter 
und mache ihren das Konzept zu neuen Reden. 
Er proteſtire gegen die Art, wie Minifter v. Köller den Reichstag 
behandelt habe, als Geldbewilligungsmaſchine und als Geſetz⸗ 
gebungsautomat, in den man nicht einmal einen Nickel hinein⸗ 
zuſtecken brauche; dagegen müſſe die ganze Volksvertretung ener⸗ 
giſch proteſtiren. Der Juſtizminiſter habe feine geſtrige Rede auf 
das Centrum zugeſpitzt und dieſem Rathſchläge, ſogar Zurecht⸗ 
weiſungen ertheilt. Seiner Air Sinn wäre, daß das Centrum über 
den Stock ſpringen ſolle. Wir aber ſagen: Nein, wir ſpringen nicht. 
Ich muß ſagen: Auer war ſchlauer (Stürmiſche Heiterkeit); er hat 
uns wenigſtens nicht verletzt, während der Minſſter das Centrum 
BEER bat. 

Nach längerer Debatte wurde zur Abſtimmung uber 
Paragraph 111 geſchritten, der ebenſo wie ſämmtliche Ab⸗ 
änderungsanträge abgelehnt wurde. Eine namentliche Ab⸗ 


ſtimmung fand nicht ſtatt. 


Die televhoniſche Verbindung mit Berlin war durch Gewitter 
2 Uhr 20 Min. . . A *» ͤ = "ne Ele a nel geſtört. 


84 (1500, 837 114128 45 2 
619 780 857 916 115019 58 203 368 78 575 826 936 62 116106 41 
572 797 (10 000) 826 929 117001 (300) 12 168 404 9 68 522 64 (3 00) 
86 625 773 876 84 979 118186 573 119130 256 443 558 909 54 
120332 489 90 618 663 812 27 47 (1500) 73 121024 40 181 (1500) 
265 495 733 844 931 69 122511 (3000) 658 723 42 839 56 98 123150 
227 349 82 695 756 835 907 124144 85 280 87 361 22 70 581 82 873 
912 95 125122 369 595 924 126063 106 63 86 209 513 691 866 93 972 
127061 68 87 284 411 58 75 501 622 709 848 71 128005 330 477 514 
711 13 62 129060 84 209 (300) 495 516 (300) 657 95 797 
130144 (3000) 206 47 78 583 (1500) 608 58 131000 183 396 402 
21 78 802 969 132128 268 78 302 (1500) 32 535 88 808 52 928 133199 
327 403 67 505 27 934 77 96 (500) 134086 244 4:3 731 51 65 74 (1500) 
135118 568 718 48 804 28 988 136097 141 72 423 34 51 61 69 527 
95 632 725 (300) 34 92 (300) 907 137026 133 34 66 79 403 51 531 616 
86 852 942 138199 403 39 572 740 847 62 908 37 81 92 139127 82 88 
227 (3000) 52 352 89 652 728 839 46 64 939 
140447 65 517 38 611 796 876 141004 19 297 690 726 890 
142039 120 306 483 97 552 784 866 143293 395 427 54 83 856 920 
144069 199 249 58 67 (3000) 76 688 760 96 842 46 9 26 92 
145096 ee) 123 315 41 494 565 74 890 146130 74 277 441 56 618 
00: 951 99 147031 135 54 308 441 685 786 823 43 85 913 62 
14801 89 349 450 592 676 86% 76 86 953 57 149065 (3000) 146 233 
325 577 743 895 989 
150273 391 434 62 871 947 151174 231 36 376 408 (300) 518 667 
208 77 922 66 152032 279 461 637 64 725 33 820 62 153131 318 32 
(500) 456 780 886 154108 28: 522 633 45 790 907 155367 488 
810 6:8 704 995 156043 73 383 (300) 488 552 642 944 157197 270 
(300) 365 437 62 790 989 158027 34 115 23 32 312 52 857 76 946 
159267 85 303 57 62 (500) 411 516 39 (500) 790 912 75 
160044 56 75 251 387 549 704 (500) 919 93 161126 62 201 98 
305 13 418 722 28 74 83 958 61 162146 398 638 94 625 764 98 
163079 141 (500) 238 98 531 (3000) 626 42 723 48 164053 163 5 
334 99 650 765 877 957 165018 40 184 559 853 166009 177 2 
80 (300) 336 477 90 530 791 925 167012 63% 93 (3000) 946 18888 
413 76 94 607 25 48 849 57 169079 466 518 602 (1 
170005 34 89 (500) 217 513 51 610 75 709 41 (500) 840 54 905 
171069 472 531 92 605 89 725 817 (1500) 172117 32 (3000) 535 44 
721 963 173010 42 117 385 60 (3000) 467 863 174023 93 566 687 
815 (300) 23 924 34 175064 (500) 194 236 74 427 582 717 980 
176063 147 397 497 (500) 694 890 177005 311 92 403 40 59 546 80 
669 722 30 64 805 6 1 227 (500) 361 595 660 92 759 885 
179014 106 729 99 9 
180051 229 82 (500 300 (300) 71 80 447 97 569 73 = 181102 
298 349 52 446 23 701 822 913 23 25 45 182059 542 
94 616 708 98 843 957 (3000) 183009 (1500) 220 43 337 850 615 22 
76 704 39 184100 2 42 240 330 724 936 185189 410 26 66 (500) 
80 518 69 645 813 41 6495 18 26 702 (300) .. 
187088 284.88 651 751 882 909 (300) 188180 287 388 
87 (300) 580 602 1 64 843 189104 9 221 88 77 817 69 457 661 
(8000) 88 728 
190064 118 600) 510 939 a0) 191139 2 82 579 639 e e 
714 942 44 (1500) 192098 119 9 75 686 
85 918 77 193085 (3000) 262 228 452 509 609 87 701 59 915 194073 
395 696 864 969 195169 218 70 412 31 36 659 89 717 842 196010 
(1600) 73 (1500) 444 578 604 88 896 988 93 197035 66 87 111 
73 280 355 459 64 694 701 54 863 198 384 657 58 89 808 931 
(500) 199330 (1500) 81 467 544 88 604 703 67 832 98 908 
200020 168 266 490 519 68 715 68 87 978 201040 183 92 426 
726 51 881 86 902 202093 318 723 (3000) 92 933 (500) “ 203103 2 
Eu 844 204116 48 206 18 424 (500) 41 17 
7 67 89 205162 857 80 417 649 760 % 881 (500) 
206067 97 250 341 448 589 609 729 (300) 895 207124 51 90 492 
506 620 885 949 208072 152 250 381 478 515 776 209195 (500) 
345 692 702 820 
210071 106 57 320 60 519 619 718 878 211080 104 88 215 556 
84 603 725 89 212087 127 28 64 212 90 339 89 445 520 987 89 
213055 315 22 78 80 405 660 97 703 65 945 214002 17 76 145 69 
89 284 512 661 69 717 66 215030 75 436 38 47 616 83 96 728 93 913 
39 216053 (3000) 59 105 17 51 329 80 749 81 800 55 217545 975 
2 28 236 67 80 365 426 65 708 23 839 955 71 9219116 17 268 309 
22 20332 989 221104 (1500) 265 73 (10000) 452 523 819 57 222020 
157 246 95 (1500) 355 78 80 495 617 23 834 988 223148 468 598 
224007 142 208 320 438 55 56 506 225110 300 555 618 


» 


Börje zu Pofen. 
Bofen, 10. Mat. [Amtlicher ah rig b 
Spiritus. Gekündigt — —. Reg nagsvrels (50er) 
(7Cex) ri u 1877 aß N BEN, 9080 Sen Sd 
14 Wa ri s te 
Spiritus matt. L. o. F. (Mer) 0, (den) 4 ö. 5 


Marktbericht der e Vereinigung. 
Poſen, 10. Mai 1 


feine Waare mi tl a m Waare 

pro 100 Kilo. 
Weizen 6 M. 20 Pf. 15 M. (0 Pf. 15 M. — Pf. 
Roggen 12% 80 12 6) =: —» 
Ge, MID: 0: 9 80. 
Hafer 12 80 „ 


Feine Gbevoller⸗Gerſe 155 nicht notixt. 9 
— 
Amtlicher M 


arktbericht 
der Marktkommiſſion in A Stadt Pofen 
vom 10. Mat 


Gegen ſta go 


‚tie, S aertag. G Kiel 
IEEE 


Wetzen plehriafter pro 


Roggen nette 100 1 12 20 
er * 

Sets eier an] 3 85 
er — 

Safer eher 80 


Börfen-Zelegramme. 
Berlin, 10. Mal. (Telegr. Agentur B. Heimann. n 


N. v. 9. 
Lend 2 befeſtigend 
51 25 


* gear 


70e — ohne Fe ß = 20 86 30 
en Sept. * 7550 — 70er Mat 39 90 40 1 
70er Juni 40 10 49 30 
Moggen ermattend gend | 70er Jult 40 40| 40 60 
do. Mai 501180 751 70er nauft 40 70 40 90 
do, Sept 184 25133 75 70er Sept. 40 90 41 10 
Nüb öl x Wer foto one Faß ——— — 
do. Mat 1 1 5 8 on r J 
do. Ott. Mat 128 — 128 — 
Rur 1 en 9 
ndiaung in T tr. (Oer) — 
Berlin, 1 0. De} chlußkurſe. Doch N40 * 
Weizen 10 W R 151 18 — 
do/ 3 e 151 — 149 50 
ae . tt 50 190 55 
Sniriins. 6 amilichen Kotirungen.) N. v.). 
70er loko ohne Ja 8. 3 36 30 
8 70er Mai — 40 — 
do. 70er Sunt . 20 4/20 
do. 70er Juli 40 50 40 50 
do. 70er Auguſt. 40 80 40 80 
do. 70er Septbr. . .. 41 10 41 10 
do. 1 ; — — —— 
9. 
Di. 3% Reichs⸗Anl. 98 2) 8 Ruf. Banknoten 219 90 2100 80 
Br. 4% ala Anl. Is 20 I ZUR. 4½% 1 + 10 20 103 20 
do. 8% Ungar. 4% Golbr. 102 901102 90 
Bol 90 ende 105 0 105 J do. 4%, Kronenr 190 20] 98 10 
Y 9 Oelen den Alt 2 20 7124669 
be. 40 N 105 1 105 3 43 (0 
0. % % do, 102 20102 2 Been munbtr 211 221 41 — 
85 Prob⸗Oblig. 162 100102 1 
Neue Poſ. len 102 02 101102 


ſtpyr.Südb. E. S. Ag90 70] 90 Schwarze 251825 
MainzLudwighf. dt. 118 75 118 6. bn 1 a. m 80 67 

arienb. Mlaw.do 82 5) 5 Selen ohlen 15 10/162 
Lux. N inz enry 835 Inowrazl. Steinfa — 
En: 5% Bbbrf. 69 20 . jabrit Mil 

riech. 4% Goldr. 29 Yu erf Ind. A. 
Italten. 4% Rente. 88 50 
d0.3° „Elſenb.⸗Obl. 54 40 

eritaner A. 


818888 


11150 A tien 


5 
| 


t. 
1 Centr. . 139 50 120 20 


78 20 90 
nigs⸗ und en 1 Solıns 
3.107 — 166 751 Bochumer Gußſtahl 149 — 147 80 


e 220 Ei — 
50 Sort abrit 170 25|169 
246 75, Diskonto⸗Kommandit 221 4) 


örſe: Kredit 
wann Raten 200 75, Pos. 4 Pfandbr. 102 80 bez. 3½ ½% Pfandbr 


Stettin 10. Mal. * Agentur B. Heimann, 9 


Weizen hö i Er 
do. e 156 B0l155 50 „Jegieitus tet: 
Do. Ag 1 


12 5 10 5035 — 
do. Bl 
Rüböl unverändert 

do. Mat 
do. Sept⸗Okt. 
oleum 1ot rt Mance * Broz. 


Waſſerſtand der 
Pofen, 2 1 5 


N 


